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Wer hätte das gedacht?

Nach dem 14. Spieltag belegt unsere 1. Mannschaft den 6. Platz in der 
Rheinlandliga. Bei 3 Niederlagen aber 5 Unentschieden und 6 Siegen hat 
sich die Truppe 23 Punkte erkämpft und erspielt. Es zeigt sich jetzt, das ein
breit aufgestellter Kader sehr wertvoll ist. So können Verletzungs-,  beruf-
lich- und Urlaubsbedingte Ausfälle gut kompensiert werden. Trainer Paul 
Becker hat außerdem durch Rotation in der Startformation die Möglichkeit
die jungen Wilden behutsam aufzubauen, weiter zu entwickeln und an die 
Anforderung in der höchsten Verbandklasse heranzuführen.

Mit dem Punktekonto kann das Team ohne Druck aber mit viel Selbsvertrau-
en in die nächsten schweren Spiele gehen, denn es warten im Heimspiel 
mit den Sportfreunden Eisbachtal und dem Auswärtspiel beim Aufsteiger
BC Ahrweiler die zeit- und drittplatzierten Mannschaften der Tabelle, bevor 
sich im letzten Heimspiel der Hinrunde mit SG 2000 Mülheim-Kärlich ein 
etablierter Rheinlandligist auf dem Kaiserberg vorstellt, der mit dem neuen
Trainer Michael Maur so langsam in Spur findet.

Wir wünschen der Kaiserbergtruppe weiterhin viel Erfolg und uns, das sie 
uns mit weiterhin guten Leistungen noch viel Freude bereitet.
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Erste Reihe v.l.n.r.: 
Nico Kyrion, Yannik Becker, Eray Kizilkan, Lothar Hilkes, Jan Lück, Samer Aslan, 
Manuel Rott, Ömer Özan

Mittlere Reihe v.l.n.r.: 
Trainer Paul Becker, Physiotherapeutin Anne Harth, Co Trainer Behar Prenku, 
Benedikt Joch, Eric Becker, Yannik Böcking, Yannik Dillmann, Sandro Wagner, 
Dirk Lahr (Vorstand), Thomas Gerolstein (Sportlicher Leiter)

Hintere Reihe v.l.n.r.: 
Andreas Schuth, Oliver Focke, Alexander Kastert, Guido Lemke, Moritz Rott, Mi-
chael Krupp

Es fehlen: Andreas Kurenbach (Torwarttrainer), Björn Nietzard (Abteilungslei-
ter), Fabian Weber, Mario Seitz, Tobias Schmitz, Sebastian Fabiunke, Leonor 
Tolej, Dustin Friese 
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foto neuzugänge v.l.n.r.:

Trainer Paul Becker begrüßt unsere Neuzugänge. Jan Lück (Eigene A-Jugend), 
Manuel Rott, Oliver Focke, Moritz Rott, Lothar Hilkes (Roßbach/Verscheid), Co-
Trainer Behar Prenku (SV Windhagen), Anne Harth (Physiotherapeutin)
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Platz Mannschaft sp Punkte
1 SV Morbach 14 35
2 Spfr. Eisbachtal 14 34
3 Ahrweiler BC 14 30
4 TuS Mayen 14 28
5 SV Trier-Tarforst 14 25
6 VfB Linz 14 23
7 SV Mehring 14 23
8 SG Neitersen 14 20
9 SG Hochwald-Zerf 14 19
10 SG 2000 Mülheim-Kärlich 14 18
11 SG Mendig 14 18
12 SG Malberg 14 17
13 FSV Salmrohr 14 14
14 SG 99 Andernach 14 12
15 SV Windhagen 14 12
16 SG Ellscheid 14 10
17 Spvgg. EGC Wirges 14 9
18 TuS Oberwinter 14 6

SG 2000 Mülheim-Kärlich : SG Neitersen   2:1
Spfr Eisbachtal   : SG Malberg   4:1
FSV Salmrohr   : SG Mendig   3:0
SG Hochwald-Zerf  : SV Mehring   0:1
tus Mayen   : VfB Linz   3:2
Ahrweiler BC   : SV Morbach   0:3
TuS Oberwinter   : FSV Trier-Tarforst  0:1
SG 99 Andernach  : SG Ellscheid   5:3
SV Windhagen   : Spvgg. EGC Wirges  1:0
SV Windhagen   : SG 2000 Mülheim-Kärlich 1:1
 

14. spieltag Rheinland Liga
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SG 2000 Mülheim-Kärlich : SG Neitersen   2:1
Spfr Eisbachtal   : SG Malberg   4:1
FSV Salmrohr   : SG Mendig   3:0
SG Hochwald-Zerf  : SV Mehring   0:1
tus Mayen   : VfB Linz   3:2
Ahrweiler BC   : SV Morbach   0:3
TuS Oberwinter   : FSV Trier-Tarforst  0:1
SG 99 Andernach  : SG Ellscheid   5:3
SV Windhagen   : Spvgg. EGC Wirges  1:0
SV Windhagen   : SG 2000 Mülheim-Kärlich 1:1
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Blumenhaus Frings
Asbacher Straße 114
53545 Linz am Rhein

Peter und Brigitte Frings
Gärtnermeister

Tel.: +49 (0) 2644-2454
Fax: +49 (0) 2644-6680

blumenhaus-frings@online.de
www.blumenhaus-frings.de
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sPiELBERicHt
VfB Linz muss nach 2:0-führung spät zittern

Rheinlandliga 3:1-Erfolg gegen aufsteiger sg Zerf

Linz. Der VfB Linz sammelt weiter 
fleißig Punkte auf dem Weg zum 
Klassenverbleib in der Fußball-
Rheinlandliga. Auf dem Kunstra-
senplatz am Linzer Kaiserberg 
gab es drei weitere für den 3:1 
(1:0)-Sieg über den Aufsteiger 
SG Hochwald Zerf. Es war ein nie 
gefährdeter Sieg, den die Kaiser-
bergelf gegen den Aufsteiger und 
Tabellennachbarn einfuhr, auch 
wenn es am Ende noch mal span-
nend wurde.

Bei ähnlichen Ausgangsvoraus-
setzungen – beide Mannschaften 
trennte in der Tabelle ein Punkt – 
begann die Partie ausgeglichen. 
Die Gastgeber übernahmen je-
doch danach schnell die Regie 
auf dem Platz. Konzentriert lief 
der Ball durch die eignen Reihen, 
und es wurde Druck nach vorne 
gemacht. Die Gäste ließen zwar 

defensiv nicht viel zu, hatten selbst aber kaum die Möglichkeit, ihr Offensivspiel aufzubauen. 
Dennoch gehörte die erste echte Torchance dem Klassenneuling. Robin Mertinitz setzte sich 
bei einem der ersten ernsthaften Ausflüge in den VfB-Strafraum geschickt gegen den Linzer 
Yannic Böcking durch, schoss dann jedoch aus kurzer Distanz knapp am Kasten des VfB vorbei 
(40.). Wenig später gab es eine ähnliche Situation auf der anderen Seite, Manuel Rott umkurvte 
mit dem Ball am Fuß die SG-Abwehr und markierte mit einem platzierten Schuss den 1:0-Füh-
rungstreffer für Linz (43.).

Nach dem Seitenwechsel setzte der VfB nach und drängte auf das zweite Tor. Nach einem 
langen Ball aus der eigenen Hälfte heraus leitete Manuel Rott weiter an den mitgelaufenen Eray 
Kizilkan, der sich gegen Julian Barth durchsetzte und Jan Niklas Koltes im Zerfer Kasten keine 
Chance ließ und auf 2:0 erhöhte (51.).

Der Linzer Manuel Rott (links), torschütze zum 1:0 für 
den VfB, nimmt es in dieser szene gleich mit drei ge-
genspielern des aufsteigers sg Zerf auf. foto: creativ/
Heinz-Werner Lamberz
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Nach dem Seitenwechsel setzte der VfB nach und drängte auf das zweite Tor. Nach einem 
langen Ball aus der eigenen Hälfte heraus leitete Manuel Rott weiter an den mitgelaufenen Eray 
Kizilkan, der sich gegen Julian Barth durchsetzte und Jan Niklas Koltes im Zerfer Kasten keine 
Chance ließ und auf 2:0 erhöhte (51.).

Mit dem Zweitorevorsprung für die Gastgeber, stellte sich bei allen eine „Der Drops ist gelutscht“-
Einstellung ein. Beide Mannschaften spielten ordentlich weiter Fußball, aber der Sieg für Linz 
schien zu sein. In der 84. Minute hatte der eingewechselte Michael Fiebiger sogar noch die 
Chance, auf 3:0 zu erhöhen, doch er fand seinen Meister in Koltes.

Während alle auf den Schlusspfiff warten, pfiff Schiedsrichter Ronny Jäckel tatsächlich – und 
zeigte auf den Strafstoßpunkt. Elfmeter für Zerf, nach einem Foul von Samet Aslan auf der Straf-
raumlinie an Matthias Burg. Der Gefoulte trat selbst an und verwandelte sicher zum 2:1 (88.). Nun 
wurde es doch noch mal hektisch auf dem Platz. Die Gäste hatten Blut geleckt und drängten auf 
den Ausgleich. In der fünften Minute der Nachspielzeit erlöste Benedikt Joch Linz jedoch, als er 
nach einem Freistoß für die Gäste, bei dem sogar Torwart Koltes mit nach vorne gekommen war, 
den Ball nach vorheriger Eroberung im leeren Gästetor zum 3:1 versenkte (90. + 5).

„Im Moment sind wir sehr effektiv, bestrafen Fehler sofort und machen die Tore. Trotzdem muss-
ten wir noch mal zittern. Aber wir haben nun 23 Punkte, das ist ein gutes Polster. Wir fahren jetzt 
mit breiter Brust nach Mayen“, freute sich der Linzer Trainer Paul Becker. Sylvia Schneider

RZ Kreis Neuwied vom Montag, 15. Oktober 2018, Seite 14
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Linz findet kein Rezept gegen Steinmetz

fußball-Rheinlandliga: tus Mayen siegt nach drei treffern seines torjägers mit 
3:2 und beendet serie des VfB

Mayen. In der Fußball-Rhein-
landliga hat der TuS Mayen 
in die Erfolgsspur zurück-
gefunden, die Serie des VfB 
Linz mit sieben Spielen ohne 
Niederlage ist gerissen. Zum 
Mann des Tages avancierte 
beim 3:2 (2:2)-Heimsieg des 
TuS einmal mehr Mayens 
Topstürmer Pascal Stein-
metz, der durch einen Drei-
erpack sein Torekonto auf 
18 Treffer ausbauen konnte.
Der TuS ging ein wenig ver-
ändert in die Begegnung 
mit den Gästen vom Rhein. 
Routinier Simon Berresheim 
rutschte in die defensive 
Dreierkette und sollte der zu-
letzt so nachlässigen Vertei-

digung mehr Stabilität verleihen. Zu Beginn der Partie bekamen Berresheim und seine Kollegen 
einiges zu tun, da die Linzer den besseren Start erwischten. Nachdem nach einem Eckball 
Mario Seitz und Benedikt Joch einem möglichen Führungstreffer schon sehr nahe gekommen 
waren, streifte in der elften Minute ein Schussversuch von Seitz nur knapp am Mayener Gehäuse 
vorbei.
Der TuS fand drei Minuten später mit dem Führungstreffer die richtige Antwort. Nach einer Bal-
leroberung in der gegnerischen Hälfte ließ Steinmetz gleich mehrere VfB-Verteidiger leichtfüßig 
stehen, um dann mit einem satten Abschluss das 1:0 zu markieren. In der 19. Minute zeigte 
sich die Defensive der Gäste ein zweites Mal unsortiert. Gegen aufgerückte Linzer erlief Stein-
metz einen weiten Ball und hob diesen gefühlvoll über den nur zögerlich herauslaufenden VfB-
Schlussmann Lothar Hilkes.

Der TuS hatte nun die volle Spielkontrolle, und alles schien auf einen ruhigen Heimerfolg am 
zweiten Lukasmarkt-Wochenende hinauszulaufen. Dass die Niederlagenserie der vergangenen 
Wochen aber noch immer in den Knochen der TuS-Spieler steckt, offenbarten die Mayener in 
den Minuten vor dem Pausenpfiff. Zunächst entwischte der pfeilschnelle Manuel Rott in der 42. 
Minute seinen Bewachern, um dann den Anschlusstreffer zu markieren. Dann profitierte Rott 
von einer zu kurz geratenen Kopfballrückgabe des Mayeners Raphael Roenspies. Der Linzer 
schaltete schnell und legte quer zu Nicolas Kyrion, der den Spielverlauf mit dem Ausgleich zum 
2:2 unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff auf den Kopf stellte.

sPiELBERicHt

Pascal steinmetz (Bildmitte) stellte den VfB Linz vor unlösba-
re Probleme, der torjäger des tus Mayen erzielte alle treffer 
beim 3:2-sieg. Hier kommt der Linzer Eray Kizilkan (links) zu 
spät.foto: andreas Walz
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„In der Pausenansprache habe ich dann meiner Mannschaft gesagt, dass wir jetzt erst recht 
mit breiter Brust in der zweiten Hälfte auftreten müssen“, meinte TuS-Coach Sebastian Thielen. 
Seine Mannschaft hörte wohl auf den Rat und legte wieder einen Gang zu. Tobias Uhrmacher 
(49.), Steinmetz (50.) und Philipp Ries per Kopfball (52.) schafften es jedoch nicht, die erneute 
Führung zu erzielen.

Das siegbringende Tor war dann in der 65. Minute erneut Steinmetz vorbehalten. Einen Schuss-
versuch von Niklas Weis konnte Hilkes nur nach vorn abwehren, wo Steinmetz am schnellsten 
reagierte und nur noch per Foul gestoppt werden konnte. Den fälligen Elfmeter verwandelte der 
Torjäger dann abgezockt in die Tormitte.

Die Gäste aus Linz drängten auf den Ausgleich, so richtig brenzlig wurde es aber nur bei einem 
zu hoch angesetzten Schuss von Seitz (70.) und wenig später bei einem Konter durch Rott (79.). 
Die Gelb-Rote Karte gegen den Linzer Eray Kizilkan (84.) sollte keinen Einfluss mehr auf das 
Ergebnis haben. Thielen meinte: „Natürlich sind wir jetzt ein wenig erleichtert, allerdings war 
der Sieg heute hochverdient, da wir die spielbestimmende Mannschaft waren. Den Schwung 
wollen wir in die kommenden Aufgaben mitnehmen.“ Der Linzer Trainer Paul Becker machte die 
Niederlage an einer Person fest: „Die individuelle Klasse eines Pascal Steinmetz hat heute den 
Unterschied ausgemacht. Wir haben ihn nicht in den Griff bekommen, denn ansonsten war ein 
Punkt durchaus im Bereich des Möglichen.“ Jan Müller

RZ Kreis Neuwied vom Montag, 22. Oktober 2018, Seite 14
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Rheinland-liga
sPiELPLan

27.07.  19.30 Uhr TUs oberwinTer  : Vfb Linz 

03.08. 20.00 Uhr Vfb Linz  : sg neiTersen

12.08. 15.00 Uhr sV morbach  : Vfb Linz

19.08.  15.30 Uhr  Vfb Linz   :  sg maLberg

25.08 17.30 Uhr fsV Trier-TarforsT : Vfb Linz

01.09.  17.00 Uhr  sV mehring   :  Vfb Linz

07.09. 20.00 Uhr Vfb Linz  : sg eLLscheid

15.09.  17.30 Uhr  spfr egc wirges  :  Vfb Linz 

23.09. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sg mendig

29.09.  15.30 Uhr  fsV saLmrohr  :  Vfb Linz 

03.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sV windhagen

06.10.  17.30 Uhr    sg 99 andernach  :  Vfb Linz

14.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sg hochwaLd

20.10.   16.30 Uhr  TUs mayen   :  Vfb Linz

28.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : spfr eisbachTaL

04.11.  14.30 Uhr  ahrweiLer bc   :  Vfb Linz

09.11.  19.30 Uhr   Vfb Linz   :  sg 2000 müLheim-kärLich

18.11. 15.30 Uhr Vfb Linz  : TUs oberwinTer

25.11.  15:00 Uhr  sg neiTersen  :   Vfb Linz 

02.12. 15.30 Uhr Vfb Linz  :  sV morbach

08.12 16:00 Uhr sg maLberg  :  Vfb Linz

www.vfb-linz.de
https://www.facebook.com/kaiseRbeRgelf/

saison 2018/19 hinRunde
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 Asbacher Str. 141  .  53545 Linz/Rhein  .  info@niedax-group.com

Tel.: 02644/5606-0  .  Fax: 02644/5606-13

www.niedax-group.com

KABELVERLEGESYSTEME VOM PROFI

27.07.  19.30 Uhr TUs oberwinTer  : Vfb Linz 

03.08. 20.00 Uhr Vfb Linz  : sg neiTersen

12.08. 15.00 Uhr sV morbach  : Vfb Linz

19.08.  15.30 Uhr  Vfb Linz   :  sg maLberg

25.08 17.30 Uhr fsV Trier-TarforsT : Vfb Linz

01.09.  17.00 Uhr  sV mehring   :  Vfb Linz

07.09. 20.00 Uhr Vfb Linz  : sg eLLscheid

15.09.  17.30 Uhr  spfr egc wirges  :  Vfb Linz 

23.09. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sg mendig

29.09.  15.30 Uhr  fsV saLmrohr  :  Vfb Linz 

03.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sV windhagen

06.10.  17.30 Uhr    sg 99 andernach  :  Vfb Linz

14.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : sg hochwaLd

20.10.   16.30 Uhr  TUs mayen   :  Vfb Linz

28.10. 15.30 Uhr Vfb Linz  : spfr eisbachTaL

04.11.  14.30 Uhr  ahrweiLer bc   :  Vfb Linz

09.11.  19.30 Uhr   Vfb Linz   :  sg 2000 müLheim-kärLich

18.11. 15.30 Uhr Vfb Linz  : TUs oberwinTer

25.11.  15:00 Uhr  sg neiTersen  :   Vfb Linz 

02.12. 15.30 Uhr Vfb Linz  :  sV morbach

08.12 16:00 Uhr sg maLberg  :  Vfb Linz
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MARIUS FRÖMBGEN
Rechtsanwalt

Asbacher Straße 49
53545 Linz am Rhein
Tel. + 49 (0) 26 44 / 945 81 32
Fax: + 49 (0) 26 44 / 945 81 33
info@rechtsanwalt-froembgen.de
www.rechtsanwalt-froembgen.de
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Wir heißen unseren heutigen gegner, 
die spfr. Eisbachtal, recht herzlich willkommen!
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SG Neitersen  1:0  1:2  3:1  0:2  1:0  3:0  3:2

Spfr. Eisbachtal 3:1  3:2  3:2  3:0  5:1  3:1  4:1  1:2

SV Mehring  2:1  3:2  1:3  2:3  1:1  3:1

TuS Mayen  5:1  2:1  2:4  3:0  5:1  3:2  3:4  3:2

SG 2000 Mülheim-Kärlich  2:1  0:1  0:0  1:1  3:0  5:2  2:2

FSV Trier-Tarforst  2:0  2:2  3:0  0:0  2:0  1:0  2:2

Ahrweiler BC  4:2  1:2  0:3  5:0  3:2  3:0  2:1  6:0

FSV Salmrohr  1:2  1:3   0:1  0:1 2:0 1:1

SG 99 Andernach  1:1  2:3  1:2  1:1  5:3  2:1  3:4

SV Morbach  0:0  4:1  1:0  7:0  1:2  2:0  0:2

SV Malberg  0:2  4:0  1:1  1:3  1:2  7:1

SG Hochwald-Zerf 1:0  0:1  0:1  2:1  0:3  2:1  4:4  2:0

SV Eintracht Windhagen 5:1  1:3  1:1  1:1  1:3  2:4  1:0

SG Mendig 1:1  0:2  1:1  5:1  2:1

Spvgg. EGC Wirges  0:4  0:2  0:3  1:1  0:2

SG Ellscheid 0:0  0:0  0:1  3:3

Tus oberwinter  1:3  0:2  0:1  1:5  3:3  0:2  0:2  1:3

Vfb Linz  0:4  2:2  3:1  2:2  4:2  1.0
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SG Neitersen  1:0  1:2  3:1  0:2  1:0  3:0  3:2

Spfr. Eisbachtal 3:1  3:2  3:2  3:0  5:1  3:1  4:1  1:2

SV Mehring  2:1  3:2  1:3  2:3  1:1  3:1

TuS Mayen  5:1  2:1  2:4  3:0  5:1  3:2  3:4  3:2

SG 2000 Mülheim-Kärlich  2:1  0:1  0:0  1:1  3:0  5:2  2:2

FSV Trier-Tarforst  2:0  2:2  3:0  0:0  2:0  1:0  2:2

Ahrweiler BC  4:2  1:2  0:3  5:0  3:2  3:0  2:1  6:0

FSV Salmrohr  1:2  1:3   0:1  0:1 2:0 1:1

SG 99 Andernach  1:1  2:3  1:2  1:1  5:3  2:1  3:4

SV Morbach  0:0  4:1  1:0  7:0  1:2  2:0  0:2

SV Malberg  0:2  4:0  1:1  1:3  1:2  7:1

SG Hochwald-Zerf 1:0  0:1  0:1  2:1  0:3  2:1  4:4  2:0

SV Eintracht Windhagen 5:1  1:3  1:1  1:1  1:3  2:4  1:0

SG Mendig 1:1  0:2  1:1  5:1  2:1

Spvgg. EGC Wirges  0:4  0:2  0:3  1:1  0:2

SG Ellscheid 0:0  0:0  0:1  3:3

Tus oberwinter  1:3  0:2  0:1  1:5  3:3  0:2  0:2  1:3

Vfb Linz  0:4  2:2  3:1  2:2  4:2  1.0
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2.MannscHaft

v.l.n.r Oben
Trainer Noel Kipre, Max Baum, Tobias Baars, Kai Jäger, Talan Emmerich, Fatos 
Hoxhaj, Dijan Ramovic, Etnik Hoxhaj, Abtl Fussball Björn Nietzard
 
v.l.n.r unten
Maximilian Henze, Marius Knopp, Joscha Brandt, Jan-Peter Busterbach, Chris-
topher Schady, Felix Kröll, Thomas Weissenfels, Jannis Stüber, Maximilian 
Schwarz

Es fehlen
Co-Trainer Thomas Barth, Simon-Lukas Rösler, Tim Huerter, Fabiano Collu
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Platz Mannschaft sp Punkte
1 FV Rheinbrohl 11 27
2 SV Ataspor Unkel 11 27
3 SG Vettelschoß 10 26
4 VfB Linz ii 11 23
5 SV Rheinbreitbach 11 20
6 SG Melsbach 11 16
7 FV Rot-Weiß Erpel 11 16
8 SG Neuwied 11 15
9 CSV Neuwied 10 12
10 SV Rengsdorf 11 12
11 SV Windhagen II 11 10
12 SV Güllesheim 11 7
13 SSV Bad Hönningen 11 3
14 SG Ellingen II 11 2

VfB Linz ii  : sg Ellingen ii  6:1
SV Rheinbreitbach : SV Ataspor Unkel 1:3
FV Rheinbrohl  : FV Rot-Weiß Erpel 3:1
SV Rengsdorf  : SG Neuwied  4:3
SV Güllesheim  : SG Melsbach  4:2
SSV Bad Hönningen : SV Windhagen II 3:3

11. spieltag Kreisliga B
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saison 2018/19 hinRunde
kReisliga b ww/wied

sPiELPLan

www.vfb-linz.de
https://www.facebook.com/kaiseRbeRgelf/

12.08. 14:30  sv güllesheim  : vfb linz ii  

19.08. 13:00  vfb linz ii   : ssv bad hönningen   

26.08. 14:30  sv RheinbReitbach  : vfb linz ii  

01.09. 14:30  fv RheinbRohl    : vfb linz ii   

12.09. 19:30  vfb linz ii  : sv RengsdoRfsg   

16.09. 14:30  sg vettelschoss :  vfb linz ii   

23.09. 13:00  vfb linz ii   : sv ataspoR unkel  

30.09. 15:00  csv neuwied  : vfb linz ii   

07.10. 13:00  vfb linz ii   : sg neuwied   

14.10. 14:30  fv Rot-weiss eRpel : vfb linz ii  

21.10. 13:00 vfb linz ii  : sg ellingen ii

28.10. 13:00 sv windhagen ii  : vfb linz ii   

04.11. 13:00 vfb linz ii     : sg melsbach
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12.08. 14:30  sv güllesheim  : vfb linz ii  

19.08. 13:00  vfb linz ii   : ssv bad hönningen   

26.08. 14:30  sv RheinbReitbach  : vfb linz ii  

01.09. 14:30  fv RheinbRohl    : vfb linz ii   

12.09. 19:30  vfb linz ii  : sv RengsdoRfsg   

16.09. 14:30  sg vettelschoss :  vfb linz ii   

23.09. 13:00  vfb linz ii   : sv ataspoR unkel  

30.09. 15:00  csv neuwied  : vfb linz ii   

07.10. 13:00  vfb linz ii   : sg neuwied   

14.10. 14:30  fv Rot-weiss eRpel : vfb linz ii  

21.10. 13:00 vfb linz ii  : sg ellingen ii

28.10. 13:00 sv windhagen ii  : vfb linz ii   

04.11. 13:00 vfb linz ii     : sg melsbach

fV Rot-Weiß Erpel - VfB Linz ii 3:2 (2:0). 

Im ersten Durchgang hatte der VfB Linz II nicht viel zu melden. „Die 
erste Halbzeit von uns war super. Hinten raus hat Linz zwar gedrückt, 
unser Sieg ist aber dennoch verdient“, meinte der Erpeler Trainer Dani-
el Bürder. Tore: 1:0 Fernando Bonn (15.), 2:0 Marco Greulich (28.), 2:1 
Max Baum (47.), 3:1 Finn Wienczeck (60.), 3:2 Guido Lemke (77.). 

VfB Linz ii - sg Ellingen/Bonefeld/ Willroth ii 6:1 (3:0). 

Nach dem Führungstreffer platzte der Knoten bei der Linzer Reserve. 
„Ich bin nicht zufrieden. Wir müssen gegen solch einen Gegner aber 
noch mehr Tore machen“, haderte der Linzer Trainer Noel Kipre. Tore: 
1:0 Thomas Weißenfels (17.), 2:0, 3:0 Dustin Friese (20., 33.), 4:0 Guido 
Lemke (59.), 5:0 Max Baum (65.), 6:0 Guido Lemke (70.), 6:1 Niklas Eul 
(71.). 
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Platz Mannschaft sp Punkte
1 FV RW Erpel II 10 26
2 SV Ataspor Unkel II 10 18
3 SG Melsbach II 10 16
4 FV Rheinbrohl II 9 16
5 SG Puderbach III 10 12
6 VfB Linz iii 9 9
7 SV Vettelschoß III 10 9
8 SG Niederbreitbach III 9 8
9 SV Windhagen III 9 5

11. spieltag Kreisliga D

SV Windhagen III : SG Vettelschoß III  3:3 
sg Melsbach ii : VfB Linz iii   4:3
FV Rot-Weiß Erpel II : SV Ataspor Unkel II  3:1
SG Puderbach III : SG Niederbreitbach III 2:1
FV Rheinbrohl II : SPIELFREI



0

- 36 -

AUSGEZEICHNET.
Keine Kosten,  

keine Bedingungen –  
das PSD GiroDirekt.

EINE BANK. EIN WORT.
SEIT 1872.

Weitere Informationen unter www.psd-koeln.de/girodirekt.

PSD GIRODIREKT:
DIE KOSTENFREIE ALTERNATIVE.

n   Kein Mindestgeldeingang erforderlich

n    Keine Kontoführungsgebühr

n    Zins-Award 2017 als bestes Konto   
im Bereich Girokonten online

Sie suchen ein kostenfreies Girokonto – ganz ohne Wenn und Aber?  
Laut der Zeitschrift „Finanztest“ gehört die PSD Bank Köln eG  
deutschlandweit zu den wenigen regionalen Banken, die noch ein  
kostenfreies Girokonto anbieten. 
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kReisliga d ww/wied

sPiELPLan

saison 2018/19 hinRunde

https://www.facebook.com/kaiseRbeRgelf/

www.vfb-linz.de

12.08. 11:00  sv windhagen iii  : vfb linz iii    

19.08. 11:00  vfb linz iii  : sg melsbach 

26.08. 12:30 fv RheinbRohl ii    : vfb linz iii   

05.09. 19:30 vfb linz iii : sv ataspoR unkel ii

12.09. 19:30  sg vettelschoss iii  : vfb linz iii

16.09. 12:30  sg niedeRbReitbach iii : vfb linz iii   

30.09. 11:00  sg pudeRbach iii : vfb linz iii 

10.10. 20:00  vfb linz iii  : fv-Rot-weiss eRpel ii

14.10. 11:00 vfb linz iii : sv windhagen iii 
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VfB Linz iii
André Müller   4
Christopher Busch  3
Alban Zeneli   3
Maximilian Nikolay  2
Fabian Simons   2
Rene Conrad   2
Paolo Galluzzo   1
Peter Löffler   1
Bernd Rechmann  1
Tobias Nikolay   1
Albanot Zeneli   1 
 

VfB Linz ii
Guido Lemke   6
Dustin Friese   3
Michael Fiebiger  3
Max Baum   2
Michael Krupp   2
Jan Peter Busterbach  2
Joscha Brandt   2
Fatos Hoxhaj   2
Marius Knopp   1
Maximilian Schwarz  1
Tobias Baars   1
Oliver Focke   1
Thomas Weißenfels  1 
Maximilian Henze  1
Tobias Baars   1
Mario Seitz   1

VfB Linz i
Eray Kizilkan   6
Manuel Rott   6
Dustin Friese   3
Nicolas Kyrion   3
Mario Seitz   2
Fabian Weber   2
Benedikt Joch   2
Michael Fiebiger  1
Alexander Kastert  1
Eric Becker   1
Oliver Focke   1
Tobias Schmitz   1
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tORjägER In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald  
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.
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Basalt-Actien-Gesellschaft

Als Grundlage des Verkehrswegebaus er-
fahren jeden Tag Millionen von Menschen 
die Qualität unserer Produkte Naturstein 
und Asphaltmischgut. Bereits 1888 gegrün-
det zählen die Basalt AG und ihre Tochter-
gesellschaft DEUTAG zu den führenden 
Baustoffherstellern in Deutschland: wir

beliefern den Markt aus über 500 moder-
nen Produktionsstätten, recyceln Baustoffe 
und betreiben Deponien. Immer zeichnen 
kundennaher Service, höchste Zuverlässig-
keit und Flexibilität sowie Verantwortung 
und Ressourcenschonung unser gemein-
sames Handeln aus – europaweit.

Linzhausenstraße 20 | 53545 Linz/Rhein | Fon +49 2644 563-0
Fax +49 2644 563-169 | info@basalt.de | www.basalt.de

Naturstein

Asphalt

Transportbeton

Recycling

Deponierung

Logistik

DEUTAG GmbH & Co. KG
Linzhausenstraße 20a | 53545 Linz/Rhein | Fon +49 2644 563-8
Fax +49 2644 563-398 | info@deutag.de | www.deutag.de

Mobilität hat eine Basis: 
Naturstein und Asphalt

Basalt AG und DEUTAG – ein starkes Team

bag_deutag_anz2_a5_h.indd   1 15.10.2008   14:11:47
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jugEnD
Von Kreisklasse bis Weltklasse war alles dabei

Die F2-Junioren traten am Freitag bei der JSG Feldkirchen II an. Bevor das Spiel anfing prä-
sentierten die Kids zunächst ihre neuen Trikots. Diese wurden von der Süwag gesponsort, bei 
der sich die Mannschaft dafür recht herzlich bedankt.

Gespielt wurde dann aber auch und zwar mit 7 Feldspielern und einem Torwart. Von Beginn an 
zeigte sich, dass die gastgebende JSG das bessere Team ist. Unsere Kids hielten jedoch sehr 
gut dagegen und erspielten sich sogar die ein oder andere Chance. Dies konnte allerdings 
nicht darüber hinweg täuschen, dass Feldkirchen, dem Altersunterschied geschuldet, stärker 
war. Dennoch gelang es den Gastgebern erst spät in der ersten Halbzeit drei Tore zu erzielen.

Nach dem Wechsel sollte es dann besser werden. Die Linzer Kids kamen nach einer motivie-
renden Traineransprache selbstbewusst auf den Platz. Im Verlauf der zweiten Halbzeit gelang 
der JSG nur noch ein Tor und gegen Ende war es ein Spiel auf Augenhöhe. Die Neuzugänge 
der F2 spielten heute auch das erste Mal mit und zeigten eine gute Leistung. Der Linzer Tor-
hüter zeigte, nach einem kleinen Patzer, dass er auch anders kann und schnappte sich einen 
sehr gut geschossenen Ball aus der linken oberen Ecke in Manuel Neuer Manier. Am Ende 
stand ein 0:4, doch beim 7-Meter-Schießen durften sich alle noch über viele geschossene Tore 
freuen.

Die Eltern und der Trainer waren sich einig, dass es bis dato das beste Spiel der Mannschaft 
war. Ein Elternteil formulierte es recht treffend, dass an dem Tag von Kreisklasse bis Weltklasse 
alles dabei war. Am 29.10. fahren die Kids nach Buchholz, um gegen die JSG Buchholz II ein 
Freundschaftsspiel zu bestreiten.
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E1 mit niederlage trotz reichlich torchancen

Am Samstag traten die E1-Junioren beim FV Rheinbrohl an. Das Spiel war sehr ausgeglichen, 
so dass auf beiden Seiten reichlich Torchancen entstanden. Die Rheinbrohler gingen in der 
8. Minute durch Fritzen in Führung. Doch die Linzer Jungs ließen sich nicht beirren und erziel-
ten in der 15. Minute den verdienten Ausgleich. In den Folgeminuten wurden jedoch einige 
Torchancen zur Linzer Führung vergeben. Mehrmals stand man alleine vor dem Rheinbrohler 
Torwart. Doch der Ball wollte einfach nicht rein. So kam Rheinbrohl zur nächsten Torgelegen-
heit, die eiskalt von Paul Bent genutzt wurde. Nach der Pause spielten die Linzer noch besser 
mit, aber die Tore schoss Rheinbrohl. Hoffmann und Debus erhöhten auf 4:1, obwohl Linz 
mehrmals den Ausgleich durch Benet Hasanaj und Max Trude auf dem Fuß hatte. Benet Ha-
sanaj erzielte dann in der 38. Minute den Anschlußtreffer zum 4:2, doch im Gegenzug erzielte 
wiederum Fritzen den 5:2 Endstand.

Man hätte auch durchaus mit einem Unentschieden vom Platz gehen können, doch das bes-
sere Ende lag diesesmal in den Händen der Gastgeber.

Es spielten für den VfB:
Fabian Weber; Mirko Flottmann; Marc Henze; Max Trude; Paul Hessler; Mert-Alim Yaldir; Benet 
Hasanaj; Phllip Westphal; Fabian Ince; Justin Korth.
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Kantersieg gegen einen starken gegner

Den A-Junioren gelang am Wochenende ein Kantersieg gegen einen starken Gegner. Im Spit-
zenspiel empfing die JSG Erpel/Linz/Rheinbrohl den Tabellendritten, den SV Diez-Freiendiez, 
der sich zunächst auf Augenhöhe präsentierte.
Ausgeglichene erste Hälfte

Die Jungs von Trainer Kevin Schopp legten einen Blitzstart hin. In der 3. Minute gab es Eck-
ball für die JSG. Am langen Pfosten stand Finn Schlebach goldrichtig und schob den Ball zur 
frühen Führung ein. Doch die Gäste waren nicht sonderlich geschockt und verlangten unse-
ren Jungs alles ab. Nach einer halben Stunde führte ein Ballverlust in der Umschaltbewegung 
zum Ausgleich. Endrit Bungu ließ sich die Chance nicht nehmen und es stand 1:1 (30.). Dann 
folgte der Knackpunkt in einer bis dahin ausgeglichenen Partie. In den fünf Minuten vor und 
den fünf Minuten nach der Pause schlug die JSG eiskalt zu. Jede Chance wurde genutzt und 
plötzlich stand es 5:1.
Zehn entscheidende Minuten

Den Auftakt machte Finn mit einem Kopfball über den Torwart zum glücklichen 2:1 (42.). 
Nur eine Minute später war es erneut Finn mit seinem dritten Treffer nach einer Ecke zur 3:1 
Halbzeitführung. Nach dem Wechsel nahm sich Fabrice Rechmann ein Herz und zog aus 
neunzehn Metern ab. Der Ball landete unhaltbar im oberen Eck – 4:1 (49.). Wiederum  nur eine 
Minute später traf Goalgetter Manuel Simons in einer 1-gegen-1 Situation zum 5:1 (50.). Spä-
testens jetzt war die Gegenwehr der Gäste erloschen. Ein langer Ball von Manuel auf Fabrice, 
der das halbe Dutzend vollmacht – 6:1 (53.). Das 7:1 (63.) markierte Manuel und das 8:1 (67.) 
erzielte Tobias nach einer Ecke. Den Gästen gelang spät durch Vincent Föhrenbacher noch 
eine kosmetische Korrektur – 8:2 (85.).

Der Sieg war insgesamt verdient, aber fiel um einige Tore zu hoch aus. Die Leistung war so-
lide, dafür war man äußerst Effizient in der Verwertung der Torchancen. Durch den Erfolg hat 
das Team nun einen Verfolger auf sechs Punkte distanzieren können in der Tabelle. Nächsten 
Samstag reist die Mannschaft zur JSG Wiedtal-Niederbreitbach. Anpfiff auf dem Rasenplatz 
ist um 16 Uhr.

jugEnD
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jugEnD
D1 in der dritten Runde des Rheinlandpokals

Die D1-Junioren der JSG Rheinbrohl/Linz sind nach einem dramatischen Pokalspiel erfolgreich 
in die dritte Runde des Rheinlandpokals eingezogen. Erst das Elfmeterschießen brachte die 
Entscheidung gegen eine starke JFV Zissen II.

Dabei hätte es gar nicht so spannend werden müssen. Von Beginn an lagen unsere Jungs 
immer wieder vorne, teilweise auch mit zwei Toren. Doch die nie aufsteckenden Gastgeber ka-
men immer wieder heran und mit dem Schlusspfiff gelang ihnen noch der 4:4 Ausgleich. Aber 
der Reihe nach. Die D1 reiste stark ersatzgeschwächt nach Zissen. Dennoch brachte Armin 
Siljkovic unsere Farben bereits nach 11 Minuten in Führung. Diese konnte Zissen fast mit dem 
Gegenzug egalisieren (13.). Doch dank einer soliden Angriffsleistung an dem Tag, schoss 
Moritz Brumme die JSG wieder in Front (17.). In der 27. Minute war es erneut Armin, der mit 
seinem zweiten Treffer die erste Zwei-Tore-Führung besorgte. Kurz vor dem Wechsel gelang 
den Gastgebern jedoch das 2:3 (29.).

Nach der Pause spielten unsere Jungs munter weiter nach vorne. So gut sie heute im Angriff 
waren, zeigten sie jedoch in der Abwehr ein paar Unkonzentriertheiten. Als Maximilian Denker 
das 4:2 (35.) gelang, lief eigentlich alles auf einen sicheren Sieg hinaus. Doch die Unachtsam-
keiten in der Defensive ermöglichten Zissen zunächst den Anschlusstreffer (44.) und in der 
Schlussminute den Ausgleich (60. + 3).

Auch im Elfmeterschießen begegneten die Gastgeber unserer Mannschaft auf Augenhöhe. 
Doch wir hatten den entscheidenden Mann im Tor – Ben. Ihm gelang es den letzten Elfmeter 
des Gegners mit den Fingerspitzen gegen die Latte zu lenken (siehe Video). Dank dieser Pa-
rade und einer insgesamt soliden Leistung aller Spieler, zog die D1 in die nächste Runde ein.
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jugEnD
f1 beendet die Vorrunde mit klarem sieg

Die F1-Junioren des VfB Linz reisten am Freitag zum letzten Vorrundenspiel nach Neustadt. 
Gegner war die gastgebende JSG, bei der die Jungs von Trainer Klaus Warmth unbedingt ge-
winnen wollte. Nach wenigen Minuten wurde deutlich, dass diesem Vorhaben nichts im Wege 
stehen würde.

Bereits nach drei Minuten besorgte Neo Leko die 1:0 Führung. In der 8. Minute erhöhte Kapitän 
Conner Hohle auf 2:0. Das 3:0 durch Robin Denker in der 18. Minute bedeutete gleichzeitig 
den Halbzeitstand. In der Pause wies Trainer Warmth alle darauf hin, nach dem Wechsel nicht 
leichtsinnig zu werden, sondern konzentriert zu Ende zu spielen.

Dies beherzigten die Kids, denn in der zweiten Hälfte fielen sechs weitere Tore für den VfB. 
Der heute wieder glänzend aufgelegte Max Warmth leitete einen Angriff nach dem anderen 
ein. So trafen Robin Denker (30., 33., 36.), Ben Hansult (23., 35.) und Neo Leko (26.) zum 9:0 
Endstand.

Den Jungs gelangen in sechs Spielen der Vorrunde satte 67 Tore, bei lediglich 3 Gegentref-
fern. Die Torschützen waren Neo Leko (18), Ben Hansult (17), Robin Denker (11), Felix Weber 
(8), Conner Hohle (7), Max Warmth (1), Niclas Neubarth(1), Ben Kirsch(1) und dreimal schoss 
der Gegner ins eigene Tor.

Als Belohnung lud der Trainer die kleinen Kicker am Montag zum Pizzaessen ein. Nach dieser 
hervorragenden Vorrunde warten jetzt in der Rückrunde wesentlich stärkere Gegner auf die 
Jungs. Alle sind gespannt, ob sie dieses Niveau auch dann noch halten können. Sicherlich 
werden sie sich genauso anstrengen wie in der Vorrunde.
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PROFESSIONELLE
HAARSCHNITTE

0 22 24 - 986 36 63
Anton-Limbachstraße 1

(bei der Waschstraße)

53572 Unkel

Wir haben die Ideen und das Wissen,
Du den Kopf voller Möglichkeiten. 

Lass es uns ausschöpfen. 
Genieße einen besonderen Friseurbesuch 

in entspannter Atmosphäre.

JETZT AUCH MIT

LADIES AREA
IM 1.OG!

Montag bis Freitag
Samstag

9:00 - 19:00 Uhr

9:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:

�
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infO
Niedax Group offizieller Hauptsponsor

Der Fussball Rheinlandligist VfB Linz 1920 e. V. hat am 03.10.2018 beim Heimspiel auf dem 
Kaiserberg die Fa. Niedax GmbH & Co KG als neuen offizielle Hauptsponsor vorgestellt.
 
Die Mannschaft wird künftig mit dem Logo des Sponsors auf dem Trikot auflaufen. Darüber 
hinaus wird die Fa. Nieda GmbH & Co KG im Online- sowie im Printbereich und auf dem Sport-
gelände mit Werbebanden präsent sein.
 
Der VfB Linz 1920 e. V. freut sich sehr über die Zusammenarbeit. Die Fa. Niedax GmbH & Co 
KG ist als Firma vor Ort, also mit lokarler Verbundenheit, der ideale Partner, um auch weiterhin 
einen wirtschaftlich soliden Weg zu gehen.
 
Der Vorsitzende der Geschäftsleitung der Niedax Group, Bruno Reufels, und VfB Geschäfts-
führer, Mirko Schopp, besiegelten die neue Partnerschaft. Passend zum Anlass wurde ein 
neuer Trikotsatz übergeben. Der VfB Linz 1920 e. V. bedankt sich recht herzlich.
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KfZ jenichen spendiert neue aufwärmshirts für die saison 2018/19

KfZ Jenichen aus Linz unterstützt die 1. und 2. Mannschaft mit neuen Aufwärmshirts für die 
Saison 2018/19. Nachdem die letzten Jahre das in Linz ansässige Unternehmen die Senio-
renteams durch diverse Spenden Unterstützt hat, hat es sich Daniel Jenichen auch in dieser 
Saison nicht nehmen lassen und 2 Sätze Aufwärmshirts zu spendieren und so die erfolgreichen 
Seniorenteams zu unterstützen. Die Teams und der Vorstand bedanken bei sich recht herzlich 
bei dem langjährigen Partner.

Linzhausenstr.36 53545 Linz  Tel.:02644-7973
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  03.08.2018 Linzer Brauhaus Heike & Stephan Trier

  19.08.2018 Haarstudio Harlekin Linz

  07.09.2018 Christel Hohn 

  23.09.2018 Volker Wuttkopf

  03.10.2018 Änderungsschneiderei Kalach 

  14.10.2018 Intersport Krumholz

  28.10.2018 gERD BöRgER 

  09.11.2018 Herr Eggert 

  18.11.2018 Linzer Brauhaus - Heike & Stefan Trier

  02.12.2018 Linzer Dreigestirn Prinz Baffy

  24.02.2019 Willi Schmitz

  10.03.2019 Christian Schmitz

  25.03.2019 Werbetechnik Lehrach

  07.04.2019 Albert und Hubert Theuer

  21.04.2019 WERDEN AUCH SIE SPIELBALLSPENDER

  05.05.2019 WERDEN AUCH SIE SPIELBALLSPENDER

  18.05.2019 WERDEN AUCH SIE SPIELBALLSPENDER

   

sPEnDE sPiELBaLL
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sPEnDE sPiELBaLL
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Bei jedem Heimspiel in dieser saison gibt es die Möglichkeit, den Ver-
ein mit einer kleinen spende – in form eines spielballs – zu untestüt-
zen. Der VfB Linz bedankt sich recht herzlich bei allen teilnehmenden 
sponsoren, ebenso wie bei allen, die an dieser stelle namentlich nicht 

genannt werden möchten.
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Heute schon im Weltladen gewesen? 
  

Oder ins Internet geschaut? 
 

 
 
 

Wer fair gehandelte Produkte kauft, verbessert spürbar die Lebens-
bedingungen vieler Menschen in Afrika, Lateinamerika und weiteren 
Ländern. Und hilft den Menschen in strukturarmen Gebieten, dass  

sie von ihrer Arbeit leben können.  
 
 

Der Faire Handel kennt keine Hungerlöhne! 
 

 
 
 
 

 
     
 
 

_____________________________________________________________________ 
 

              Öffnungszeiten:                                                         Weltladen Linz, Rheinstr. 3  
             Mo. – Fr. 10:00–18:00                                                        Telefon: 02644.969 02 92 
             Samstag 10:00–16:00                                                       Mail: info@weltladen-linz.de                                            
       Im Dez.: Sa. u. So. bis 18:00                                             Internet: www.weltladen-linz.de 
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Eintrittspreise 2018/2019

    Rheinlandliga  Kreisliga B  Kreisliga D

Herren  5,- €    3,- €   2,- €

Damen,
Mitgleider &  4,- €   2,- €    1,- € 
Rentner

Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr haben freien Eintritt!

saisonkarte für alle Meisterschaftsspiele:

Erwachsene 70,- € (für Mitglieder 65,- €)

Rentner 55,- €

Saison 2018/19

Dauerkarte

VfB Linz

rheinlandliga
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Rheinland-Liga

Ahrweiler BC : VfB Linz 

sonntag, 04.11.2018 14.30 Uhr

VfB Linz : SG 2000 Mülheim-Kärlich

freitag, 09.11.2018 19.30 Uhr 

Kreisliga B Westerwald Wied

VfB Linz II : SG Melsbach 

sonntag, 04.11.2018 13.00 Uhr  

VfB Linz II : SV Güllesheim

freitag, 09.11.2018 19.30 Uhr

Kreisliga D - nordwest

VfB Linz III : SG Vettelschoß III

sonntag, 07.04.2019 11.00 Uhr

SV Ataspor Unkel II : VfB Linz III

sonntag, 14.04.2019 12.00 Uhr
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VORscHau


